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Sie oBerflett Skljörbett ber fêibgenoffenfdjaft.

SOîitjjIiefcet SBttttbe§rat|)e$:
©eBurt.
1822 & am mer, Sernbarb, bon Dlten.
1823 ©cbenï, kart, bon ©ignau.
1825 3BeIti, ©mil, bon 3ursad).
1825 fèertenftein, SB. g., b. Syburg (3üridj).
1831 D eu cher, Slbolf, bon ©tedborn.
1834 Sîucbonnet, SouiS, bon ©t. ©apljorin.
1844 Dro&, tttuma, bon Sa ©buu£'be=3;onbä.

Sangler fcer @t&genoffettf4)aftt
fingier, ©ottlieb, bon Böfingen.

â?turôe$ri<$tet:
1823 tttoguin, SuliuS, bon 2)berbon.
1825 ïïîorel, Sof. $. 5p., b. Styl (©t.©aïïen).
1827 © t a m m, fèeinr., b. Dbctyngen (©cbafty.).
1827 $obf>, 2lloiâ, bon ©biïon (Sujern).
1828 Stotye, Sean, bon greiburg.
1833 Släfi, Sv b. 2lebermann§borf (©ototb.).
1836 Dlgiati, ©aubens,b.5ßufcblab (©raub.).
1838 föafner, ^einrieb, bon .Sûridj.
1839 SB eher, fèanf, bon DberftacbS (Slargau).

Sie Äumman&anten î>et 8 Siôifïpneit
f>et eifcjj. Sïtmee:

I. Dib.,Kantone ©enf, SBaabt u. UnterWattiS :

Dberft ©éréfole, 5paul, bon Sibiê.
II. „ gteiburg, Serner Sura unb ttteuen«

burg: Dberft Secomte, gerb.,
bon ©t. ©aptforin.

III. „ Sent: Dberft geifj, Soacbim, bon
3ltt=©t.Sof)ann.

IV. „ Sern (Dberaarg. u. Dberemmentf).),
Sutern, Unterwalben, 3"S: Dberft
Stünsü, Sïrnolb, bon tttyïett.

Y. „ ©olotyurn, Safel, Stargau: 3"t
$eit beê DtuclS unbefefet.

VI. „ ©cbaffb-, 3"ticb, ©^m%: Dberft
Stealer, "gerat., bon atieSbadj.

VII. „ Dbutgau, ©t. ©allen, Sftyensett:
Dberft Sögett, St., bon 3«ti<h.

VIII. „ ©taras, ©cbwbj, IXri, DbertoaUiê,
Deffttt, ©ranb.: Dberft ißfhffer,
Situons, bon Sutern.

Sie 3SSaffen<^ef§:
be§ ©enie: Dberft S od? mann, S. S-
bèt Artillerie: Dberft tgerjog, fèanS.
ber Sufanterie: Dberft geift, Soeicbim.
ber KabaEerie: Dberft 3el?nber, ©ottt.

©ebâdjtnifftoge auf bas Saljr 1889.
1289.

Slfôril 27. Die Semer werben in ber ©cbof?--
halbe burcï? einen iginterbalt beê fèetjogS 3îubotf
(©ofm be§ Staiferâ ttîubolf bon fèabSburg) über«
fatten unb umjingelt. Stutigeê ©efed?t. 2Balo
bon ©reberj rettet bas Sanner uftb erwirbt fid)
babutd? ben ehrenbotten Seinamen „ber Siebere".

1339.
Suni 21. ©tänjenber ©ieg ber Serner unb

tyten SunbeSgenoffen unter ÎJtubolf b. ©rlad?
bei Sauden über ben ofterreidjifcfyen Abel.

1389.
Stforil 1. gttnfcben ben ©ibgenoffen unb

Defterretd? wirb ein griebe auf 20 Saltye ab«

gefdfloffen.
1489.

Slfortl 16. Sürgermeifter IganS 2Batbmann
in 3üti<h, ein begabter aber gewalttätiger
Staatsmann, wirb auf Setrieb feiner geinbe
bei einem aufgebrochenen Aufruhr hingerichtet.

Suli 28. 3erftörung bef ÄtofierS su fftor«
fcbaçb burch bie ©t. ©atter, Aphenjetter unb
ttiheinthater, bie auf ben Abt Ulrich tttöfdj bon
©t. ©allen erbittert finb.

1389.
Suli 17. 3ug bet Serner nach ®euf gegen

ben tgerjog bon ©abohen. Suit 25. ©ieg ber
Serner unb ©enfer bei ©t. Suite über benfetben.

1639.
Sanuar 24. ©eorg Senatfd?, tapferer bünb«

netifdjer KriegSmann (juerft reformirter Pfarrer),
ju ©but burch tttubolf bon planta ermorbet.

Suli 8. igerjog Sernharb bon SBeimar,
berühmter getbl?err be§ breifngjcibrigen Krieges,

t su ttîeuburg a. attain.

1689.
Suni. Die granjofen berheeren unb ber«

wüften unter 3Jtélac bie 5ßfalg. Daf ©chloh S«

^eibelberg unb bielef 2lnbere würbe gerftört.

1739.
SRärs 26. ©ht. griebridh Daniel ©djubart,

Dichtet unb ttttufüer, geb. ju Dberfontheim.

1789.
Seginn ber großen fRebolution in grantreich*
Suli 14. Die Saftitte, ©taatfgefängnih s,u

iparis, wirb burch baf Solf erftürmt unb bie

©efangenen befreit.

Die obersten Behörden der Eidgenossenschaft.

Mitglieder des BundesratheS:
Geburt.
1322 Hammer^ Bernhard, von Ölten.
1823 Schenk, Karl, von Signau.
1825 Welti, Emil, von Zurzach.
1825 Hertenstein, W. F., v. Kyburg (Zürich).
1831 Den cher, Adolf, von Steckborn.
1834 Ruchonnet, Louis, von St. Saphorin.
1844 Droz, Numa, von La Chaux-de-Fonds.

Kanzler der Eidgenossenschaft:
Rin gier, Gottlieb, von Zofingen.

Bunbesrichter:
1823 Roguin, Julius, von Ijverdon.
1825 Morel, Jos. K. P., v. Wyl (St.Gallen).
1827 Stamm, Heinr., v. Thahngen (Schaffh.).
1827 Kopp, Alois, von Ebikon (Luzern).
1828 Broyé, Jean, von Freiburg.
1833 Bläsi, I., v. Aedermannsdorf (Soloth.).
1836 Olgiati, Gaudenz,v.Puschlav (Graub.).
1838 Hafner, Heinrich, von Zürich.
1839 Weber, Hans, von Oberflachs (Aargau).

Die Kommandanten der 8 Division en
der eidg. Armee:

I. Div.,Kantone Genf, Waadt u. Unterwallis:
Oberst Csrssole, Paul, von Vivis.

II. „ Freiburg, Berner Jura und Neuen-
bürg: Oberst Le com te, Ferd.,
von St. Saphorin.

III. „ Bern: Oberst Feiß, Joachim, von
Alt-St. Johann.

IV. „ Bern (Oberaarg. u. Oberemmenth.),
Luzern, Unterwalden, Zug: Oberst

Künzli, Arnold, von Ryken.
V. „ Solothurn, Basel, Aargau: Zur

Zeit des Drucks unbesetzt.
VI. „ Schaffh., Zürich, Schwyz: Oberst

Bleuler, Herm., von Riesbach.
VII. „ Thurgau, St. Gallen, Appenzell:

Oberst Vögeli, A., von Zürich.
VIII. „ Glarus, Schwyz, Uri, Oberwallis,

Tessin, Graub.: Oberst Pfyffer,
Alphons, von Luzern.

Die Waffenchefs:
des Genie: Oberst Lochmann, I. I.
der Artillerie: Oberst Herzog, Hans,
der Infanterie: Oberst Feiß, Joachim,
der Kavallerie: Oberst Zehnder, Gottl.

Gedächtnißtage auf das Jahr 1889.
1289.

April 27. Die Berner werden in der Schoß-
Halde durch einen Hinterhalt des Herzogs Rudolf
(Sohn des Kaisers Rudolf von Habsburg) über-
fallen und umzingelt. Blutiges Gefecht. Walo
von Greyerz rettet das Banner und erwirbt sich

dadurch den ehrenvollen Beinamen „der Biedere".

1339.
Juni 21. Glänzender Sieg der Berner und

ihren Bundesgenossen unter Rudolf v. Erlach
bei Laupen über den österreichischen Adel.

1389.
April 1. Zwischen den Eidgenossen und

Oesterreich wird ein Friede auf 20 Jahre ab-
geschlossen.

1489.
April 16. Bürgermeister Hans Waldmann

in Zürich, ein begabter aber gewaltthätiger
Staatsmann, wird auf Betrieb seiner Feinde
bei einem ausgebrochenen Aufruhr hingerichtet.

Juli 28. Zerstörung des Klosters zu Ror-
schach durch die St. Galler, Appenzeller und
Nheinthaler, die auf den Abt Ulrich Rösch von
St. Gallen erbittert sind.

1389.
Juli 17. Zug der Berner nach Genf gegen

den Herzog von Savoyen. Juli 25. Sieg der
Berner und Genfer bei St. Joire über denselben.

1S39.
Januar 24. Georg Jenatsch, tapferer bünd-

nerischer Kriegsmann (zuerst reformirter Pfarrer),
zu Chur durch Rudolf von Planta ermordet.

Juli 8. Herzog Bernhard von Weimar,
berühmter Feldherr des dreißigjährigen Krieges,
ff zu Neuburg a. Rhein.

» 1689.
Juni. Die Franzosen verheeren und ver-

wüsten unter Mêlac die Pfalz. Das Schloß zu
Heidelberg und vieles Andere wurde zerstört.

1739.
März 26. Chr. Friedrich Daniel Schubart,

Dichter und Musiker, geb. zu Obersontheim.

1789.
Beginn der großen Revolution in Frankreich.
Juli 14. Die Bastille, Staatsgefängniß zu

Paris, wird durch das Volk erstürmt und die

Gefangenen befreit.
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